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Ihre Initiative, Herr Klinkenberg, ist sehr lobenswert, und die 

VIVANT- Fraktion hofft selbstverständlich, dass Sie Ihre 

Ideen innerhalb Ihrer Partei und innerhalb der Koalition auch 

durchsetzten können.  

Die Gründe warum Energie gespart werden muss, haben Sie 

angegeben: Neben dem Schutz der Umwelt, heute vor allem 

schon das Einsparen von Energiekosten.  

Dazu haben Sie Standards bei Neubauten angesprochen. Ich 

rege hiermit an, dass Sie und die Koalition ihre Möglichkeiten 

nutzen, damit der Gesetzgeber in Belgien sehr weit reichende 

Anforderungen in Bezug auf den Energieverbrauch bei 

Neubauten verlangt. Die dabei entstehenden höheren 

Erstinvestitionen sollten gegebenenfalls mittels zinsfreien 

Darlehen unterstützt werden. Warum Darlehen und nicht 

Zuschüsse? Weil die Investitionskosten ja nachher, durch die 

geringeren Ausgaben für Energie, wieder zurück gewonnen 

würden. 

Offensichtlich wünschen Sie eine Priorität für Investitionen in  

Einsparsparmaßnahmen. Dazu haben Sie natürlich die volle 

Unterstützung der VIVANT- Fraktion. Es ist auch richtig, 

wenn die öffentliche Hand mit gutem Beispiel vorangeht. 

Wichtiger wäre allerdings, wenn gesetzliche Maßnahmen 

wirtschaftliche Anreizen, sowohl für die Unternehmer als auch 

für die privaten Haushalte, bewirken, und somit effektiv zu 

nachhaltigem Verhalten anregen. Der effektivste Weg dazu 

erscheint die progressive Erhöhung der Energiekosten. Das 

sich bereits andeutende Ende der Mineral- und 

Uranvorkommen wird schon von alleine zu einem ständigen 

Preisanstieg führen. Aber darüber hinaus sollte der Staat jetzt, 

über steigende Energiesteuern, nachhaltige 

Investitionsentscheidungen bei den Unternehmern und in den 



Privathaushalten erreichen. Hierzu hatte die VIVANT- 

Fraktion einen entsprechenden sozialen Ausgleich durch ein 

individuelles Energiegeld vorgeschlagen. 

Auch hier, bei Ihrer Initiative, Herr Klinkenberg, zeigt sich,  

dass die Kaufkraft in den kleinen und mittleren 

Einkommensbereichen erhöht werden muss, wenn Energie 

sparende Investitionen in den Hunderttausenden Wohnungen 

stattfinden sollen.  

Also auch für diesen herausragenden Bereich gilt es, das 

bestehende System der finanziellen Bereicherung von Arm zu 

Reich zu korrigieren und dadurch gleichzeitig zu stabilisieren. 


